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Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 27.02.2019 öffentlich 
Kenntnisnahme 
 

 
 
 
Betreff: Anfrage der Stadträtin Dr. Regina Schöps (Fraktion MitBürger) zum 

Umsetzungsstand der Anregung zur Verbesserung des Schutzes der 
Bevölkerung vor kommunikationsinduzierter elektromagnetischer 
Strahlung 

  
 
 
 
Im Hauptausschuss am 23.05.2018 informierte die Verwaltung unter TOP 8.6., dass 
Neuerungen und Standorte von Mobilfunkanlagen im „interaktiven Stadtplan“ eingearbeitet 
werden. Dies ist im Oktober mit der Einpflege in den Umweltatlas geschehen.  
 
 
Zur weiteren Umsetzung der Anregung fragen wir: 
 

1. Werden die Standorte von Mobilfunkanlagen zeitnah als Open Data zur Verfügung 
gestellt? 

2. Wann und wie wurden die Bürger*innen der Stadt Halle (Saale) durch die 
Stadtverwaltung über Risiken von Mobilfunkstrahlen und Maßnahmen der Stadt, die 
dem Schutz vor Risiken dienen, informiert? 

3. Haben sich in den letzten 10 Monaten, seit der Einbringung der Anregung, 
Bürger*innen oder Initiativen zum Thema kommunikationsinduzierter 
elektromagnetischer Strahlung an die Stadtverwaltung gewandt? Welche Angebote 
konnte die Verwaltung unterbreiten? 

 
 
 
gez. Dr. Regina Schöps 
Stadträtin 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  VI/2019/04885 
Datum:   06.02.2019 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto:  
Verfasser:    
Plandatum:     
   



   

 
 
 
 

 
 
Stadt Halle (Saale)     18. Februar 2019 
Geschäftsbereich Stadtentwicklung und Umwelt 

 
 

 
Sitzung des Stadtrates am 27.02.2019 
Anfrage der Stadträtin Frau Dr. Schöps, Fraktion MitBürger zum Umsetzungsstand der 
Anregung zur Verbesserung des Schutzes der Bevölkerung vor 
kommunikationsinduzierter elektromagnetischer Strahlung 
Vorlagen-Nr.: VI/2019/04885 
TOP: 10.27 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Werden die Standorte von Mobilfunkanlagen zeitnah als Open Data zur Verfügung 
gestellt? 
 
Eine Bereitstellung der Standorte von Mobilfunkanlagen als Open Data erfolgt zum 
28.02.2019. Umfangreichere Daten sind auf der Internetseite der Bundesnetzagentur 
(https://emf3.bundesnetzagentur.de/karte/default.aspx) hinterlegt.  
 
2. Wann und wie wurden die Bürger*innen der Stadt Halle (Saale) durch die 
Stadtverwaltung über Risiken von Mobilfunkstrahlen und Maßnahmen der Stadt, die 
dem Schutz von Risiken dienen, informiert? 
 
Auf der Internetseite der Stadt Halle (Saale) (http://www.halle.de/de/Verwaltung/Umwelt/Luft-
Laerm-Elektrosmog/Elektrosmog/Elektrosmog/) befinden sich entsprechende Informationen 
über Risiken von Mobilfunkstrahlen. Ergänzende Informationen können auf der Internetseite 
des Bundesamtes für Strahlenschutz 
(http://www.bfs.de/DE/themen/ion/strahlenschutz/strahlenschutz_node.html) abgerufen 
werden. 
 
3. Haben sich in den letzten 10 Monaten, seit der Einbringung der Anregung, 
Bürger*innen oder Initiativen zum Thema kommunikationsinduzierter 
elektromagnetischer Strahlung an die Stadtverwaltung gewandt? Welche Angebote 
konnte die Stadtverwaltung unterbreiten? 
 
Der Stadtverwaltung sind keine Anregungen von Bürger*innen oder Initiativen hierzu 
bekannt.  
 
 
 
 
René Rebenstorf 
Beigeordneter 
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